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Wirecard AG
Die Wirecard AG war bis zur Insolvenz ein international
tatiges, deutsches Finanzdienstleistungsunternehmen
(,FinTech-Konzern*), das sich auf die bargeldlose
Zahlungsabwicklung von Online-Glicksspielen und
Onlinehandel, den elektronischen Zahlungsverkehr mit .
Kreditkarten sowie im Bereich des Risikomanagements wireca I’d
spezialisiert hat. Das Unternehmen wurde 1999 in Minchen
gegrundet und zahlte in der Anfangszeit v.a. Erotik- und
Glucksspielanbieter zu seinen wichtigsten Kunden. Spater
kamen weitere Geschaftspartner wie Commerzbank,
Mastercard, Apple, Lidl sowie diverse Reiseanbieter und

. . Branche Finanzdienstleistungen
Verkehrsunternehmen hinzu. ') 1m September 2018 stieg ) o 9
. . L 2] Hauptsitz Einsteinring 35

Wirecard in den Deutschen Aktienindex (DAX) auf *“* und
besal Ende des Jahres einen Bbérsenwert von 16,4 Milliarden 85609 Aschheim bei

[3] Minchen, Deutschland
Euro.

Lobbybiiro

Ein milliardenschwerer Bilanzskandal und schwerwiegende Deutschland
Tauschungsvorwdirfe brachten Wirecard im Juni 2020 in die Lobbybiiro EU
Schlagzeilen. In einer Stellungnahme vom 22. Juni 2020 gibt Webadresse wirecard.com

das Unternehmen bekannt, dass es keine Prufungsnachweise

fir Bankguthaben auf philippinischen Treuhandkonten in H6he von 1,9 Milliarden Euro gibt. [4105] Aufgrund
von Zahlungsunfahigkeit und Uberschuldung, musste Wirecard am 25. Juni 2020 einen Antrag auf Insolvenz

stellen. [®! Der Bérsenwert des Unternehmens sank infolgedessen innerhalb von einer Woche um 98 Prozent.
[71

Der damalige Vorstandschef von Wirecard, Markus Braun, wurde im Juli 2020 wegen des Verdachtes auf
»~gewerbsmaBigen Bandenbetrug” festgenommen, nach seinem friheren Geschaftspartner Jan Marsalek wird
noch immer mit einem internationalen Haftbefehl gesucht. lhnen wird vorgeworfen in einen

milliardenschweren Betrug verwickelt zu sein, bei dem Bilanzen manipuliert und Wirtschaftsprufer,
staatliche Behoérden, Politiker:innen und Anteilseigner:innen jahrelang getauscht wurden. (8109

Uber mehrere Jahre stiitzte sich Wirecard zudem auf ein Lobbynetzwerk aus ehemaligen Spitzenpolitikern
und Beamten, mit dem sich Gesprache und Kontakte u.a. ins Finanzministerium und ins Bundeskanzleramt
herstellen lieBen. Mittels dieser Einflussstrategien setzte sich Wirecard v.a. flr die Deregulierung von
illegalem Online-GllUcksspiel, das Leerverkaufsverbot von fallenden Aktienkursen und fir den Markteintritt in

China ein. 119!
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Das Lobbynetzwerk von Wirecard

Neben der Anwaltskanzlei Hambach & Hambach, der PR-Agentur Edelman, den Beratungsfirmen Spitzberg
Partners und Von Beust & Coll. waren auch ehemalige Spitzenpolitiker, Beamte und Medienvertreter als
Lobbyisten und Berater fur Wirecard tatig, darunter:

® Karl-Theodor zu Guttenberg (CSU), ehemaliger Wirtschafts- und Verteidigungsminister und Griinder von
Spitzberg Partners. Im Auftrag von Wirecard arbeitete er eng mit seinem Geschaftspartner Ulf Gartzke
zusammen

® Klaus-Dieter Fritsche (CSU), ehemaliger Staatssekretar im Bundeskanzleramt und Beauftragter fur die

Nachrichtendienste des Bundes

Ole von Beust (CDU), ehemaliger Burgermeister von Hamburg und Grinder von Von Beust & Coll.

Peter Harry Carstensen (CDU), ehemaliger Ministerprasident von Schleswig-Holstein

Waldemar Kindler, ehemaliger Landespolizeiprasident von Bayern

Kai Diekmann, ehemaliger Chefredakteur der B/LD-Zeitung

Die unten abgebildete Grafik gibt einen Uberblick Gber das Lobbynetzwerk von Wirecard. Weiter unten
finden sich detailliertere Informationen zu den Ereignissen im Wirecard-Skandal in chronologischer
Reihenfolge.
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Wirecard-Skandal: Eine chronologische Ubersicht der Ereignisse

® Februar 2014:
Peter Harry Carstensen (CDU) vermittelt Gesprache fiir Wirecard

Die Anwaltskanzlei Hambach & Hambach bringt den ehemaligen Ministerprasidenten von Schleswig-
Holstein, Peter Harry Carstensen (CDU), bei Wirecard als Lobbyist ins Gesprach. Der damalige Wirecard-
Vorstand Burkhard Ley und Carstensen besuchen daraufhin den hessischen Ministerprasidenten Volker
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Bouffier (CDU), um Uber den Umgang mit illegalem Online-Gllicksspiel zu sprechen. Einige Zeit spater
vermittelt Carstensen auch den Kontakt zum damaligen Digital-Kkommissar der EU, Gunther Oettinger (CDU),
indem er dessen Handynummer an Ley weiterleitet. Spater stellte sich heraus, dass Carstensen auch an
einem Gesprach mit Ley und dem damaligen Blrgermeister von Hamburg, Olaf Scholz (SPD) teilgenommen
hat, bei dem es um die Suchtpravention im Glicksspiel ging. Ein Treffen mit dem Ministerprasidenten von

Baden-Wirttemberg, Winfried Kretschmann (Blundnis 90/Die Grinen), wurde als ,lohnend” bezeichnet, ob es

dazu kam ist allerdings nicht bekannt. [12](13]

® 2016:
Waldemar Kindler stellt den Kontakt zu Spitzberg Partners her

Anfang 2016 stellt der ehemalige bayerische Polizeiprasident Waldemar Kindler den Kontakt zur
Beratungsagentur Spitzberg Partners her. Die Agentur berat Wirecard von Juni 2016 bis Juni 2020, zunachst
in der Kontaktvermittlung mit Industrie- und Ubernahmepartnern in Nordamerika, spater auch fiir Wirecards

geplanten Markteintritt in China. [14]' Schon seit 2015 war Kindler fiir Wirecard tatig, er stellte u.a. den

Kontakt zu bayerischen Behérden her und nutzte seine Kontakte, um im Auftrag von Wirecard
Aufenthaltsgenehmigungen in Indien und China zu organisieren. [15]

® Oktober 2018 bis Anfang 2019:

Spitzberg Partners vermittelt Gesprache mit der Deutschen Botschaft

Im Oktober 2018 vermittelt Spitzberg Partners ein Treffen fur Wirecard mit Vertretern der Deutschen
Botschaft in Peking. Einen Monat spater nehmen die Wirecard-Manager Burkhard Ley und Georg von
Waldenfels als Teil der Delegation an der Chinareise von BundesauRenminister Heiko Maas (SPD) teil.
Darauffolgend fanden weitere Treffen mit Vertretern von Wirecard, Beratern von Spitzberg Partners und
Mitarbeitern der Deutschen Botschaft statt. Beim Deutsch-Chinesischen Finanzdialog in Peking, an dem der
damalige Bundesfinanzminister Olaf Scholz (SPD) teilnahm, habe zudem eine Flankierung bezuglich
Wirecards Anliegen zum Eintritt in den chinesischen Markt stattgefunden. [16](17]

Wirecard kontaktiert das Bundeskanzleramt fiir einen Termin mit Bundeskanzlerin Angela Merkel

Im November 2018 nimmt die Staatsministerin im Kanzleramt, Dorothee Bar (CSU), an einer
Betriebsbesichtigung bei Wirecard teil und trifft dort u.a. den Wirecard-Chef Markus Braun. Kurz darauf

kontaktiert Wirecard das Bundeskanzleramt fir einen Gesprachstermin zwischen der damaligen

Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU), ihrem Chef im Bundeskanzleramt und Braun. [18][19]{20]

® Januar 2019:
Die Antwort vom Bundeskanzleramt

Aufgrund interner Bedenken wird in einer Vorlage des Bundeskanzleramts von einem Treffen zwischen
Bundeskanzlerin Merkel und dem Wirecard-Chef Braun abgeraten. Merkels Leiter im Bundeskanzleramt fur
die Wirtschafts- und Finanzabteilung, Lars-Hendrik Roller, stellt sich stattdessen flir das Treffen mit Braun

zur Verfigung. Braun hingegen sagt das Gesprach mit Réller ab. [21]
® Februar 2019:

Das Bundesfinanzministerium wird liber Ermittlungen informiert
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Das Bundesfinanzministerium wird dartber informiert, dass die Bundesanstalt fur
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) den Fall Wirecard aufgrund eines Verdachts des VerstolBes gegen das

Verbot der Marktmanipulation untersucht. [22](23] Allerdings gab Wirecard gegenulber der Staatsanwaltschaft

vor, von der Nachrichtenagentur Bloomberg erpresst zu werden. Den Ausflhrungen zufolge wolle diese in
die ,,negative Berichterstattung Uber Wirecard” einsteigen. Denn zuvor hatte bereits die Financial Times
Uber Unstimmigkeiten bei Wirecard berichtet. Die Staatsanwaltschaft leitete Ermittlungen gegen den

Journalisten der FT ein, kurze Zeit spater erstattete auch die BaFin Anzeige gegen ihn und verhangte ein

zweimonatiges Verbot von Leerverkaufen fiur Wirecard-Aktien. [24](25]

® Juni 2019:
Kontaktvermittlung zwischen Spitzberg Partners und dem Bundesfinanzministerium

Der damalige Finanzstaatssekretar Wolfgang Schmidt (SPD) wendet sich an seinen chinesischen
Amtskollegen, um Uber das Interesse von Wirecard am Markteintritt in China zu berichten. Zuvor hatte UIf
Gartzke von Spitzberg Partners das Finanzministerium Uber Wirecards Interesse in Kenntnis gesetzt und um

Weitergabe der Informationen an die chinesische Regierung gebeten. [26](27]

® August 2019:

Das Bundeskanzleramt wird tliber Vorwiirfe gegen Wirecard informiert

Das Bundesfinanzministerium leitet die bereits 6ffentlich bekannten Vorwtrfe gegen Wirecard, sowie

weitere Informationen Uber die Ermittlungen der Finanzaufsicht, an das Bundeskanzleramt weiter. [281[29]

Klaus-Dieter Fritsche (CSU) lobbyiert im Bundeskanzleramt

Der ehemalige Staatssekretar im Bundeskanzleramt und BND-Beauftragter, Klaus-Dieter Fritsche (CSU),

wendet sich an das Bundeskanzleramt, um ein Gesprach zwischen dem Wirtschafts- und

Finanzabteilungsleiter Lars-Hendrik Réller und Wirecard zu vermitteln. [30I31I32] Eritsche war seit Ende Juli

2019 als Berater flr Wirecard tatig, nachdem der ehemalige Landespolizeiprasident Waldemar Kindler ihn

bei Wirecard ins Gesprach brachte. [33]

® September 2019:

Karl-Theodor zu Guttenberg (CSU) wirbt fiir Wirecards Expansionsplane nach China

Der ehemalige Wirtschafts- und Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg (CSU) trifft sich am 3.
September 2019 mit Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU), um fir Wirecards Expansionsplane nach China
zu lobbyieren. Nach dem Treffen gibt Guttenberg zusatzliche Gesprachsinformationen Uber Wirecards Plane
an ihren Wirtschaftsberater, Lars-Hendrik Roller weiter. Es handelte sich dabei um Gesprachsinformationen
iber Wirecards geplante Ubernahme des chinesischen Finanzunternehmens AllScore Payment Services.

Wenige Tage spater konstatiert Roller gegenliber Guttenberg, dass das Thema beim Besuch der Kanzlerin in

China zur Sprache gekommen sei und sicherte weitere Flankierung zu. [34](351[36](37]

Am 11. September 2019 kommt es zudem zu einem Treffen im Bundeskanzleramt mit Réller, dem
damaligen Wirecard-Finanzvorstand Alexander von Knoop, Wirecards Strategischem Berater Burkhard Ley
und dem ehemaligem BND-Beauftragtem Klaus-Dieter Fritsche (CSU), welcher das Gesprach zuvor vermittelt
hatte. [38](39]

® November 2019:
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Wirecard verkiindet Markteintritt in China

Im November 2019 verkiindet Wirecard die Ubernahme des chinesischen Unternehmens AllScore Payment

Services, %! das zuvor in illegale Aktivitaten in der Glicksspielbranche verwickelt war. Am selben Tag findet

auch ein persénliches Gesprach zwischen dem damaligen Finanzstaatssekretar Jorg Kukies (SPD) und dem

Wirecard-Chef Markus Braun an dessen 50. Geburtstag statt. (4111421 gip paar Tage vorher bat
Kukies “zustandiger Referent um eine Gesprachsvorbereitung flir das Treffen. Das Thema sollte insbesondere

die laufende Priufung der Wirtschaftsprufungsgesellschaft KPMG und in dem Zusammenhang auch die Kurs-

und Marktmanipulation bei Wirecard sein. [43]144]

Von Beust & Coll. soll gezielt Kontakte herstellen

Die Beratungsfirma Von Beust & Coll. des ehemaligen Hamburger Burgermeisters Ole von Beust (CDU)
verlangert ihren seit Juni 2018 bestehenden Beratungsvertrag mit Wirecard und soll fir das Unternehmen
Kontakte ,zuriickhaltend und gezielt” herstellen, insbesondere bei Politikern, die beim Thema Online-

GllUcksspiel ,aufgeschlossen und aktivierbar” seien. (4511461

® Januar 2020:
Kontaktvermittlungen im Bundeskanzleramt

Der wirtschaftspolitische Berater im Bundeskanzleramt, Lars-Hendrik Roller, vermittelt Uber den Wirecard-
Berater Klaus-Dieter Fritsche (CSU) den Kontakt zu einem chinesischen Unternehmen. Dieses hatte sich
beim Kanzleramt nach dem Kontakt zum Wirecard-Chef Markus Braun erkundigt. Fragen wirft in diesem
Zusammenhang eine E-Mail von Wirecard an Rdéller auf, in welcher Réllers Ehefrau als , Schnittstelle” fir den

Kontakt zu dem Unternehmen bezeichnet wird. [471148]

® Marz 2020:
Von Beust & Coll. kontaktiert das Bundeskanzleramt

Die Agentur Von Beust & Coll. wendet sich in einem Schreiben an den Finanzabteilungsleiter im Kanzleramt
und bittet u.a. um Informationen fir ein Begleitprogramm fir Unternehmen fir den EU-China-Gipfel. (4911501
Wirecards , Aktionsplan Leerverkaufe“

Die PR-Agentur Edelman erstellt einen ,Aktionsplan Leerverkaufe” fir Wirecard, in den auch der ehemalige

Chefredakteur der B/LD-Zeitung, Kai Diekmann und Guttenberg, der einen Beiratssitz bei Edelman hat [51],

eingespannt werden. Ziel dessen war es, bei Ansprechpartnern in Politik, Medien und der Borse, fur ein
Leerverkaufsverbot von Aktien zu werben. Wenig spater veréffentlicht Guttenberg einen Gastkommentar in
der FAZ, welcher deutliche Ahnlichkeiten mit dem Argumentationspapier von Edelman aufweist, dessen
Zusammenhang mit der Beratertatigkeit fir Wirecard jedoch von Guttenberg bestritten wurde. [52][531[541(55]
Mit dem Ziel, Leerverkaufe zu verbieten, kontaktierte Diekmann zwei Staatssekretare im Finanzministerium.
Dabei stand er ebenfalls im Austausch mit Wirecard-Chef Braun. [°%11°7]
® April 2020:

Der Abschlussbericht von KPMG zur Sonderprifung bei Wirecard
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Ende April 2020 verdéffentlicht die Wirtschaftspriufungsgesellschaft KPMG ihren Sonderbericht. Die Prufung
war von Wirecard im Oktober 2019 in Auftrag gegeben worden, um die durch die Presse bekannt
gewordenen Vorwdlrfe und Missstande in der Buchhaltung aufzuklaren. Der Bericht lieferte zwar keine

Belege fur den gravierenden Vorwurf der Bilanzfalschung bei Wirecard (58] stellte aber dennoch
UnregelmaBigkeiten und Unklarheiten heraus, welche die Zusammenarbeit von Wirecard mit Drittpartnern
betreffen. KPMG verweist darin v.a. auf die mangelhafte interne Kontrolle bei der Dokumentation von Daten
sowie auf die unzureichende Belegung erzielter Umsatze. Wahrend Investoren Wirecard indes einen Mangel
an Transparenz unterstellten, hatte der Konzern den Verdacht gefalschter Kundenbeziehungen und
manipulierter Umsatze stets als ,irrefuhrend” und ,falsch” bezeichnet und Aufklarung zugesichert. Wirecard
musste jedoch die Veroffentlichung des Jahresabschlusses zum zweiten Mal verschieben, da in der

Untersuchung durch KPMG , die Existenz der Transaktionsvolumina im Untersuchungszeitraum 2016 bis 2018

“ nicht hinreichend nachzuvollziehen waren. [59]

¢ Mai 2020:

Gesprach zwischen Wirecard und Merkels Wirtschaftsberater

Wirecard erkundigt sich nach einem Gesprach mit Merkels Wirtschaftsberater Lars-Hendrik Réller. In der
Gesprachsunterlage des Bundeskanzleramts erhalt Réller den Hinweis, das Gesprach flir Wirecards
Planungen zur Behebung der Missstande und den im Raum stehenden Vorwurfen der Bilanzfalschung,
nutzen zu kdnnen. Bei dem Telefonat zwischen Rdéller und Wirecard-Chef Markus Braun weist Letzterer die

erhobenen Vorwdrfe jedoch zuriick und sichert vollstandige Aufklarung zu. [601

® Juni 2020:
Wirecard meldet Insolvenz an

Am 18. Juni 2020 meldet das Wirtschaftsprifungsunternehmen Ernst & Young, dass es unzureichende
Prifungsnachweise von Bankguthaben auf Treuhandkonten in H6he von 1,9 Milliarden Euro bei Wirecard

gebe. [61] Infolgedessen musste Wirecard die Veroffentlichung seines Jahresabschlusses fur 2019 erneut
verschieben und gab schlieBlich am 22. Juni 2020 in einer Mitteilung bekannt, dass die Summe von 1,9
Milliarden Euro , mit Gberwiegender Wahrscheinlichkeit” nicht bestehe. Die Zertifikate, denen zufolge das
Geld auf philippinischen Bankkonten hatte liegen sollen, wurden von den dortigen Geldhausern als ,, plumpe

Falschungen” bezeichnet. [62] Nach Verlautbarungen von Investoren trat Wirecard-Chef Markus Braun mit
sofortiger Wirkung zurick, sein Vorstandskollege Jan Marsalek wurde vom Aufsichtsrat gekindigt. Die
Staatsanwaltschaft Miinchen leitete zudem ihre Ermittlungen gegen die Vorstandsebene des Konzerns ein,

da sie beschuldigt wird, den Markt Uber eine Sonderprufung durch KPMG nicht korrekt informiert zu haben.
[63]

Aufgrund drohender Zahlungsunfihigkeit und Uberschuldung stellte Wirecard am 25. Juni 2020 einen Antrag

auf Er6ffnung eines Insolvenzverfahrens. (641 1m Zuge des Bilanzskandals und dem gefolgtem

Insolvenzantrag, stlirzte der Bérsenkurs innerhalb von 10 Tagen von Uber 100 Euro auf weniger als drei Euro

pro Aktie ab. [65]

® Juli 2020:

Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Miinchen
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Der fruhere Vorstandschef Braun sitzt seit dem 22. Juli 2020 in Untersuchungshaft. Die Staatsanwaltschaft
Minchen wirft ihm und weiteren Fihrungskraften von Wirecard vor, gewerbsmaRigen Betrug, Veruntreuung
von Konzerngeldern, Bilanzfalschung und Manipulation des Aktienkurses betrieben zu haben. Braun
verteidigt sich gegen die Vorwlrfe und verweist auf eine Schattenstruktur, in die sein Unternehmenspartner
Jan Marsalek verwickelt war, mit welcher Milliardenerldse aus Drittpartnergeschaften flr andere Zwecke
abgezweigt worden seien und von der er hintergangen worden sei. Marsalek ist seit Bekanntwerden des
Skandals auf der Flucht, nach ihm wird noch immer mit einem internationalen Haftbefehl gefahndet. (6611671
Forderung nach einem Wirecard-Untersuchungsausschuss

Nach Bekanntwerden des Wirecard-Skandals warfen Oppositionspolitiker der Bundesregierung vor, das

Parlament und die Offentlichkeit nicht genligend informiert zu haben. (681 per finanzpolitische Sprecher der

FDP, Florian Toncar, kritisierte die Bundesregierung daflr, trotz schwerster Vorwurfe und laufenden
Ermittlungen hinter Wirecard gestanden zu haben. Indessen wurde die Forderung aus der Opposition nach

einem Untersuchungsausschuss fur den Fall Wirecard starker. [69]

Wirecard-Skandal: Untersuchungsausschuss und politische
Konsequenzen

Der Wirecard-Untersuchungsausschuss begann im Oktober 2020 mit seiner Arbeit, lud insgesamt mehr als
100 Zeugen und veroéffentlichte seinen Abschlussbericht Ende Juni 2021. Lisa Paus (Bundnis 90/Die Grinen)
kritisierte v.a. die Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) daflr, sich nach dem Lobbytreffen mit Karl-Theodor
zu Guttenberg (CSU), trotz interner Warnungen und oOffentlicher Berichterstattungen, fir Wirecard in China
eingesetzt zu haben. Auch die Rolle ihres Wirtschaftsberater Lars-Hendrik Réller wurde im Fall um Wirecard
als ,,problematisch” kritisiert. Neben dem Lobbynetzwerk, mit dem Wirecard seine Erfolgsgeschichte stitzte,

kritisierte die Opposition im Wirecard-Untersuchungsausschuss auch die Bundesanstalt fur

Finanzdienstleistungen (BaFin), deren Aufsicht dem Bundesfinanzministerium obliegt. [70]l71] bje BaFin sei

friheren Hinweisen auf UnregelmaRigkeiten bei Wirecard nicht nachgegangen und habe stattdessen
Fehleinschatzungen getroffen. Dies betrifft insbesondere das Leerverkaufsverbot fur Wirecard Aktien,
welches von der Finanzaufsicht im Februar 2019 verhangt und als eine Art staatliches Gltesiegel verstanden

wurde. [7?1im Zusammenhang damit stehen auch Ermittlungen der Staatsanwaltschaft und der BaFin gegen

die Financial Times (FT), die zuvor mehrfach Gber Unstimmigkeiten bei Wirecard berichtet hatte. Einiges, wie

etwa die Rolle der Geheimdienste im Fall Wirecard, ist nach wie vor unklar. (73]

Insgesamt urteilt der Untersuchungsausschuss, dass der Wirecard-Skandal ein systematisches Versagen der

Finanzbehérden offenbarte, aus dem politische Konsequenzen und Reformierungen folgen mussten. [74]

Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)

Die Kritik an der Staatsanwaltschaft sowie an der Bundesanstalt flr Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
betrifft insbesondere das behdrdliche Vorgehen im Zuge der getauschten Erpressung von Wirecard, das von
der BaFin verhangte Leerverkaufsverbot fir Wirecard-Aktien sowie die Ermittlungen gegen die Financia/

7imes (FT). (7511761 pas von der BaFin verhangte Leerverkaufsverbot stellte sich spater als eine der

umestrittensten Aktionen der deutschen Finanzaufsicht im Wirecard-Betrugsskandal heraus. (771

Financial Intelligence Unit (FIU)
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Weiterhin wird auch das fur Geldwaschebekampfung zustandige Institut, die Financial Intelligence Unit (FIU),
kritisiert. Ende Februar 2019 erhielt die FIU eine Verdachtsmeldung tber auffallige Geldflisse bei Wirecard,
die von der Commerzbank, einem Geschaftspartner von Wirecard, eingereicht wurde. Erst viel spater,

nachdem Wirecard bereits insolvent war, leitete die FIU die Hinweise an das bayerische Landeskriminalamt

weiter. [781(791[80]

Abschlusspriiferaufsichtsstelle (APAS)

Die Abschlusspriferaufsichtsstelle (APAS), welche dem Bundeswirtschaftsministerium unterliegt, leitete erst
im Mai 2020 ein férmliches Verfahren gegen die Wirtschaftsprufer von Wirecard, Ernst & Young, ein, obwohl

sich zuvor bereits Betrugsvorwirfe um Wirecard verhartet hatten. [81] bariiber hinaus wurde dem

Behordenleiter der APAS selbst, Ralf Bose, ,Insiderhandel” unterstellt, da er noch kurz vor der Insolvenz von

Wirecard und auch wahrend der Ermittlungen der APAS mit Wirecard-Aktien gehandelt hatte. (82]

Reformierung der Finanzaufsicht

Im Rahmen des Finanzmarktintegritatsstarkungsgesetztes (FISG) wurden als Reaktion auf den Wirecard-
Skandal gesetzliche MaBnahmen beschlossen, welche die Strukturen und Kompetenzen innerhalb der
Finanzbehoérden in Zukunft starken sollen. Hierzu zahlen u.a. strengere Vorgaben zur Trennung von

Wirtschaftsprifung und -beratung, um Interessenkonflikte zu vermeiden sowie verbesserte Prifsysteme und

Kontrollrechte fiir die Finanzaufsichtsbehérden. 23118411851 ym auch einen personellen Neustart zu

ermoglichen, musste u.a. der Prasident der Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Felix

Hufeld, seinen Ricktritt antreten. [86]

Fallbeispiele und Kritik

Medienberichterstattung Uber Unstimmigkeiten in Wirecards Bilanzen

Seit April 2015 schrieb der Journalist Dan McCrum von der Financial Times (FT) in der Blogserie ,House of
Wirecard” Uber Unstimmigkeiten in den Bilanzen von Wirecard. Darin wird auch deutlich, dass der
Aufsichtsrat von Wirecard erstmals 2008, durch den Hinweis eines ehemaligen Vorstandsmitglieds, Gber

Fehler in der Buchhaltung informiert wurde. [871(88] Einen entscheidenden Artikel verdffentlichte die FT im
Januar 2019. McCrum hatte Hinweise von einem Whistleblower aus dem Unternehmen bekommen, dass
etwas mit Wirecards Bilanzen, insbesondere mit den Geschaften in Singapur, nicht stimmte. Wirecard
bezeichnete die Vorwdrfe als ,falsch“ und ,irrefihrend” und erstattete Anzeige wegen Marktmanipulation.
McCrum und seine Kollegin hatten sich demzufolge mit Bérsenspekulanten abgesprochen, welche mit
Kursverlusten von Wirecard an der Borse Gewinne erzielen sollten. Die Staatsanwaltschaft leitete
Ermittlungen gegen McCrum ein und im April 2019 erhob die BaFin ebenfalls Anzeige gegen die Journalisten
der FT. [8910901[91][92]

Eine zeitliche Ubersicht der Financial Times (iber die Einzelheiten der Ereignisse im Konflikt mit Wirecard
findet sich hier.

Lobbyagentur beobachtete kritische Berichterstattung uiber Wirecard

Die PR- und Lobby-Agentur WMP Eurocom beobachtete von Dezember 2016 bis Anfang 2020 die
Berichterstattung Giber Wirecard. Unter dem Titel ,,"Drachenblut’ fir Wirecard” hatte WMP weitgehende
Leistungen angeboten, um eine Kommunikationsstrategie zu entwickeln, die Wirecards Reputation starken
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und das Unternehmen ,unverwundbar” machen sollte. In Absprache mit Wirecard habe WMP das Ziel
verfolgt, den durch die Presse aufgegriffenen undurchsichtigen Geschaftszahlen mit einer ,konsistenten
Corporate Story“ zu begegnen und ,diese bei den relevanten Medien an den Finanzplatzen in Deutschland
und Grof3britannien” zu platzieren. Daflir habe WMP eigene , Netzwerke, Plattformen und Medienkontakte
zur Verfigung” gestellt. Daruber hinaus habe WMP relevante Medienvertreter aufgefuhrt (,black list“/,,white
list“) sowie bei Hintergrundgesprachen und Interviews unterstitzt. [93]

Auch die PR-Agentur Hering Schuppener beriet zunachst ab Marz 2019 den Aufsichtsrat von Wirecard im
Bereich , Krisenkommunikation“. Nachdem die FT im Dezember 2019 Uber die Bespitzelung von Wirecard-
Kritikern und geplante Uberwachungsaktionen von Journalisten berichtete, verlangte die Agentur jedoch
eine eidesstattliche Erklarung von Wirecard Uber die Beauftragung der Beschattungen und kiindigte die

Zusammenarbeit mit sofortiger Wirkung, da Wirecard diese Erklarung nicht lieferte. [94]

Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft gegen die Wirecard Bank

Im Rahmen der ,,Paradise Papers” enthullten die Recherchen von NDR und Sdddeutscher Zeitung im
November 2017, dass die Wirecard Bank AG, eine Tochtergesellschaft von Wirecard, neben anderen
Geldinstituten, Konten flr Gllicksspielanbieter wie OCG International Limited und Tipico fuhrte, bei denen
Gewinne aus illegalem Online-Gllicksspiel ausgezahlt wurden. Nach Einschatzung des niedersachsischen
Innenministeriums, das im Auftrag der tbrigen Bundeslander die Zahlungsstrome an illegale
Glucksspielanbieter Gberwacht sowie nach der Einschatzung mehrerer Banken- und Strafrechtsexperten,
kénne sich die Wirecard Bank deshalb der Beihilfe von unerlaubtem Gllicksspiel und der Geldwasche
strafbar gemacht haben. /DR und die Sdddeutsche Zeitung kritisierten v.a. die Bundesanstalt fur

Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) daflr, seit Jahren Uber die Problematik informiert, aber nicht aktiv

geworden zu sein. (95119611971 pje Staatsanwaltschaft Miinchen leitete Ermittlungen gegen die Wirecard Bank

ein. Im August 2018 berichtet die Sdddeutsche Zeitung, dass das Verfahren der Staatsanwaltschaft immer

noch gepruft werde. (98] Uber das laufende Verfahren und die Berichterstattung war auch das
Bundeskanzleramt informiert, wie aus einem Schreiben von Januar 2019 hervorgeht, welches im
Zusammenhang mit der Absage des von Wirecard angefragten Gesprachstermin mit der Bundeskanzlerin

steht. 199!

Die Wirtschaftsprufer von Ernst & Young

Zunehmende Kritik trifft auch die Wirtschaftsprifer von Ernst & Young (EY), da es immer wieder
offensichtliche Falschungen und fehlende Angaben in den Bilanzen von Wirecard gegeben hatte, welche
aber von EY nicht ausreichend Uberprift worden seien. Hingegen entgegnete EY, man habe , Gber das
Ubliche MaR hinausgehende Prifungshandlungen” zum Drittpartner-Geschaft vorgenommen und aus

damaliger Sicht auf die gesicherte Existenz des Geschafts geschlossen. Dennoch bemangelte der

Sonderermittler Martin Wambach das Vorgehen der Wirtschaftsprufer. [100] Aus dem zunachst geheim

gehaltenem und erst spater vom Handelsb/att verdffentlichtem ,, Wambach Bericht” geht hervor, dass EY
frihzeitig Hinweise auf einen moglichen Betrug identifizierte, diesen aber nicht ausreichend nachgegangen
sei. Die Veroffentlichung des Berichts begrindete das Handel/sb/att damit, Transparenz in einem der gréf3ten

deutschen Wirtschaftsskandale flur die geschadigten Wirecard-Anleger:innen herstellen und der

Offentlichkeit ihren Anspruch auf Aufklarung gewahren zu wollen. [101](102]
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Inwiefern EY gerichtlich zur Verantwortung gezogen wird, steht bislang noch aus. Zuletzt hatte das
Oberlandesgericht Minchen Zweifel an der Entscheidung der Vorinstanz geduRert, Schadensersatzklagen
von Wirecard-Anleger:innen abzuweisen. Nun soll ein Musterverfahren erdffnet werden, in welchem bislang

fehlende Beweisaufnahmen nachgeholt werden. 40.000 Personen haben sich bereits dafir registriert, gegen

EY Klage erheben zu wollen. (103](104]

Zitate

Florian Toncar (FDP) kritisierte nach Bekanntwerden des Wirecard-Skandals im
Finanzausschuss: , Leider mauern sowohl das Finanzministerium als auch das Kanzleramt bei

der Aufklarung des Wirecard-Skandals und geben immer nur das zu, was sich nicht mehr

geheim halten lasst.” [10°]

Lisa Paus (BlUndnis 90/Die Grlinen), im Wirecard-Untersuchungsausschuss:

»Wirecard war auch ein Wirtschaftspriferskandal. Die Aufsicht unterstand Wirtschaftsminister
Peter Altmaier. Die Finanzaufsicht unterstand dem SPD-Finanzminister Olaf Scholz.* [106!

»Es zeichnet sich immer deutlicher ab, dass der Wirecard-Skandal in dieser Form nur passieren
konnte, weil man in der Bundesregierung und in den Behdérden bis zuletzt mit aller Kraft an das
Marchen von aufsteigenden Tech-Unternehmen glauben wollte.” [107]

Fabio De Masi (Die Linke), im Wirecard-Untersuchungsausschuss: , Alle haben sich von der
Wirecard-Story blenden lassen. Das ware nicht méglich gewesen ohne ein politisches Netzwerk

(...), (eine) Armee von Lobbyisten aus dem Umfeld des Kanzleramts und aus Bayern.” [108]

In ihrem Sondervotum betonen FDP, Die Linke und Blndnis 90/Die Grtnen: ,Der Wirecard-
Skandal ist viel mehr als ein Bilanzskandal. Es geht um den gréBten Bérsen- und Finanzskandal
der Nachkriegszeit, der durch kollektives Aufsichtsversagen, (...) sowie ein politisches Netzwerk

und die Sehnsucht nach einem digitalen nationalen Champion und dessen Markteintritt in

China erméglicht wurde.” [109]

Weiterfuhrende Informationen

Wirecard - Die Milliarden Luge
Der Fall Wirecard: Von Sehern, Blendern und Verblendeten
Gut bezahlte Lobbyisten: Das Beraternetzwerk von Wirecard

Lobbyreport 2021. Beispiellose Skandale - strengere Lobbyregeln: Eine Bilanz von vier Jahren Schwarz-
Rot. S. 25-29

® Wirecard-Skandal: Lobbyismus im Kanzleramt muss transparent werden

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Facebook Instagram
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Wahlperiode gemald Artikel 44 des Grundgesetzes, S. 1615 dserver.bundestag.de, vom 22.06.2021,
abgerufen am 13.11.2021

T ebd. S. 1600

T Fragwdirdige Aktiendeals wahrend Wirecard-Ermittlungen zeit.de, vom 11.12.2020, abgerufen am
29.12.2021

T Mehr Biss fur die Finanzaufsicht bundesfinanzministerium.de, vom 24.02.2021, abgerufen am
29.12.2021

T Kabinett beschliel8t BaFin-Reform tagesschau.de, vom 24.02.2021, abgerufen am 29.12.2021

T Spate Reform von "zahnlosen" Behorden deutschlandfunkkultur.de, vom 24.07.2020, abgerufen am
29.12.2021

T Bafin-Chef Hufeld muss nach Wirecard-Skandal gehen spiegel.de, vom 29.01.2021, abgerufen am
03.01.2022

T Der Betrug bei Wirecard soll schon vor 15 Jahren begonnen haben handelsblatt.com, vom
28.07.2020, abgerufen am 13.11.2021

T Manager wies Vorstand schon 2008 auf frisierte Bilanzen hin tagesspiegel.de, vom 28.07.2020,
abgerufen am 13.11.2021

T Wirecards Krieg gegen die Medien tagesschau.de, vom 02.02.2021, abgerufen am 29.12.2021

T Wirecard und die "Financial Times" / Zuerst wurden die Journalisten verdachtigt deutschlandfunk.
de, vom 29.06.2020, abgerufen am 29.12.2021

T Bafin verdachtigt "FT"-Journalisten im Fall Wirecard faz.net, vom 16.04.2019, abgerufen am
29.12.2021

T Wirecard-Affare - Finanzaufsicht Bafin zeigt FT-Journalisten an manager-magazin.de, vom
17.04.2019, abgerufen am 29.12.2021

T PR-Agentur bot Wirecard an, Journalisten auf eine "schwarze Liste" zu setzen stern.de, vom
29.01.2021, abgerufen am 16.02.2022

T Von der Kanzlei Schertz bis zu Spekulant Florian Homm - wer alles bei Wirecard als Berater
verdiente stern.de, vom 09.02.2021, abgerufen am 16.02.2022

T Die deutschen Banken und das Online-Glucksspiel tagesschau.de, vom 07.11.2017, abgerufen am
13.11.2021

T Wie deutsche Banken systematisch illegale Online-Kasinos unterstitzen sueddeutsche.de, vom
07.11.2017, abgerufen am 13.11.2021

T Verdacht gegen mehrere deutsche Banken faz.net, vom 07.11.2017, abgerufen am 13.11.2021

T Gegen alle Widerstande sueddeutsche.de, vom 24.08.2018, abgerufen am 29.12.2021

T Schriftverkehr: Wirecard-Braun-Roeller fragdenstaat.de, abgerufen am 16.12.2021

T Die Fehlleistungen des Wirtschaftsprifers EY tagesschau.de, vom 30.06.2021, abgerufen am
29.12.2021

T Das Handelsblatt veroffentlicht den Geheimbericht zur Arbeit der EY-Wirtschaftsprifer handelsblatt.
com, vom 11.11.2021, abgerufen am 29.12.2021

T Es wird eng fur EY faz.net, vom 12.11.2021, abgerufen am 29.12.2021

T Gerat EY nochmal unter Druck? tagesschau.de, vom 10.12.2021, abgerufen am 29.12.2021

T Warten auf die Anklage im Wirecard-Skandal tagesschau.de, vom 29.12.2021, abgerufen am
29.12.2021
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https://dserver.bundestag.de/btd/19/309/1930900.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/19/309/1930900.pdf
https://www.zeit.de/news/2020-12/11/apas-chef-handelte-mit-aktien-von-wirecard
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Internationales_Finanzmarkt/Finanzmarktpolitik/2021-02-02-mehr-biss-fuer-die-finanzaufsicht.html
https://www.tagesschau.de/inland/reform-finanzaufsicht-bafin-101.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/finanzaufsicht-und-wirecard-skandal-spaete-reform-von-100.html
https://www.spiegel.de/wirtschaft/wirecard-skandal-bafin-chef-felix-hufeld-muss-zuruecktreten-a-a020a684-d3c8-4957-b7e7-4d436f75f481
https://www.handelsblatt.com/finanzen/banken-versicherungen/banken/bilanzskandal-der-betrug-bei-wirecard-soll-schon-vor-15-jahren-begonnen-haben/26040098.html
https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/wirecard-betrug-begann-wohl-frueher-als-bekannt-manager-wies-vorstand-schon-2008-auf-frisierte-bilanzen-hin/26042994.html
https://www.tagesschau.de/investigativ/zapp/wirecard-medien-101.html
https://www.deutschlandfunk.de/wirecard-und-die-financial-times-zuerst-wurden-die-100.html
https://www.faz.net/aktuell/finanzen/bafin-verdaechtigt-ft-journalisten-im-fall-wirecard-16144310.html
https://www.manager-magazin.de/finanzen/boerse/wirecard-aktie-im-plus-finanzaufsicht-bafin-erstattet-anzeige-gegen-ft-journalist-a-1263186.html
https://www.stern.de/politik/deutschland/agentur-wmp-wollte-fuer-wirecard-schwarze-liste-von-journalisten-schreiben-30355742.html
https://www.stern.de/politik/deutschland/wirecard---wer-alles-als-berater-bei-wirecard-verdiente-30368724.html
https://www.stern.de/politik/deutschland/wirecard---wer-alles-als-berater-bei-wirecard-verdiente-30368724.html
https://www.tagesschau.de/ausland/paradisepapers/paradisepapers-101.html
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/gluecksspiel-wie-deutsche-banken-systematisch-illegale-online-kasinos-unterstuetzen-1.3738876?reduced=true
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/paradise-papers-verdacht-gegen-mehrere-deutsche-banken-15282473.html
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/wirecard-gegen-alle-widerstaende-1.4103621?reduced=true
https://fragdenstaat.de/dokumente/7576-wirecard-braun-roeller/
https://www.tagesschau.de/investigativ/ey-wirecard-101.html
https://www.handelsblatt.com/finanzen/protokoll-des-versagens-das-handelsblatt-veroeffentlicht-den-geheimbericht-zur-arbeit-der-ey-wirtschaftspruefer/27790058.html
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/wirecard-affaere-holt-ey-ein-brisanter-report-ueber-versaeumnisse-17631833.html
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/finanzen/wirecard-ey-klage-101.html
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/finanzen/wirecard-aufarbeitung-zwischenbilanz-101.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/wirecard-skandal-jan-marsalek-angela-merkel-china-flucht-moskau-insolvenz-dax-bundesregierung-haftbefehle-scholz-zr-13837760.html
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107.
108.
109.

T Wirecard-Skandal: Drei Haftbefehle erlassen - Festnahmen in Minchen merkur.de, vom 23.07.2020,
abgerufen am 29.12.2021

T Was vom U-Ausschuss Ubrig bleibt tagesschau.de, vom 22.06.2021, abgerufen am 16.12.2021

T Kritik an Merkel vor Aussage zu Wirecard faz.net, vom 19.04.2021, abgerufen am 03.01.2022

T Schlussbericht des Wirecard-Untersuchungsausschusses bundestag.de, abgerufen am 29.12.2021

T ebd.
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https://www.merkur.de/wirtschaft/wirecard-skandal-jan-marsalek-angela-merkel-china-flucht-moskau-insolvenz-dax-bundesregierung-haftbefehle-scholz-zr-13837760.html
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/unternehmen/wirecard-skandal-untersuchung-ausschuss-101.html
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/kritik-an-angela-merkel-vor-aussage-zu-wirecard-17300446.html
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw25-de-3ua-bericht-847030

	Wirecard
	Das Lobbynetzwerk von Wirecard
	Wirecard-Skandal: Eine chronologische Übersicht der Ereignisse
	Wirecard-Skandal: Untersuchungsausschuss und politische Konsequenzen
	Reformierung der Finanzaufsicht

	Fallbeispiele und Kritik
	Medienberichterstattung über Unstimmigkeiten in Wirecards Bilanzen
	Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft gegen die Wirecard Bank
	Die Wirtschaftsprüfer von Ernst & Young

	Zitate
	Weiterführende Informationen
	Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus
	Einzelnachweise


